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onnabend den raten Maß. 


Alus an d. zufrieden, daß er erklärte, daß er nech andere‘ 

8 i x. pococo or fanfzehntaufend Mann ovr tnter ſeiem Befehle 
es ii Brüſſel ben 29. April Auger i ſtehenden Ttuppen ahſchieken koͤn nie, ohne dadurch 2: 

Der Herzeg von Wellington wird underzuͤglich die öffentliche Ordnung und Ruhe der geringsten 


in Belgien erwartet Kgcelahr auszuſetzen. So erkuͤnſtelt, fo übelbes- 
Cw en, ehem den 19. April! =... grüner und NS Geſiunungen der ganzen 
Der König. don Neapel hielt feinen Ein ug zu Nation zuwider war das fopfiturondle Gebau⸗ 
Rom durch das Thor del Popolo, und wurde mit esc Am Oſterſonntage fiehten ſich guf dem 
Stanonrn(aloen von einer Batterie auf dem Ber⸗ Platze vor der Peterskirche zoo Mann Oeſtreich⸗ 
ge Pincio und von der Engelsburg begrüßt, Er ſcher Truppen von der "Dieiiion Stutierheim auf, 
fuhr durch den ganzen Gorfo bis zum Pallaſte Far⸗ um den Paͤpſtlichen Segen zu empfangen. Dieſe 
neſe, und empfing, dort abgeſtiegen, die Vite Abthellung kehrt von Neapel nach der Lomb ar det 
des Kardinal Staatsſektetaͤrs Conſalbi. Am 17. zuriick. E 

: ‚Natteten Se: Majeftät in Stiefeln und Ueberrock, ] Der Prinz Heinrich von Preußen kehrt gegen: 
wie die Crfette. es mit ſich bringt, und deer Ende dieſes Monats von Rom nach Neapel, der 

| einfachen Kuiſche mit 2 Pferden und 2 Bedienten, Kronprinz von Baiern nach Würzburg zurück. 
Sr. Heiligkeit einen Befuch ab. Der Ritter M⸗ 5 Ty Bye dme „ 
ps Bic vormaliger Miniſter des Innern zu Neapel, Der junge Graf von Liſto zu Turin, Ob ‚ff ei: 
deer ſich bekanntlich vor ‚einiger Zeit nach Rom nes Regiments und einer der Urheber der Revo⸗ 
geflüchtet hat, wurde, als er dem Könige aufwar⸗ lutton, hat ſich durch einen Piſtolenſchuß das Le 
ten wollte, nicht borgelaſſen. bien genommen. Er war der einzige Sohn des 
Offizielle Nachrichten aus Rom, ‚dom igten Generals dieſes Namens. = ei 
April, erzaͤhlen: „Funfzehntauſſnd Mann aus Zu Genua wurde ein Mann, Namens Mauſe, 
| dem Koͤntgreiche Neapel nach Ober⸗Itolien Marz verhaftet, det: dem man Munition und Waffen 
ſchirender Truppen haben ihren Durchzug durch fand, und der 30 Banditen gedungen hatte, um 
Rom begonnen. Der Ober-Selbberr, Baron Fri, bei einem Tumult zu plündern. — Auf hoͤhern 
|. Went, iff mit dem in der Haupiſtadt und in den Befehl wurden ben Fluͤchtigen alle Mittel an die 
| Motinzen vog Neapel herrschenden Gelſie fo febr Hand gegeben, um nach Spanien zu ſegeln. Un⸗ 
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sein. behen, die fi zu Genun.infhlften, ind viele 


Studenten, Offiziere und andere Perſonen. Sol⸗ 


daten nur wenige; ein Theu derſelben löſte fic 

auf, der andere sing zu den Königlichen Truppen 

über. DU 
London den 27. Aptil⸗ 


5 Sbüte der Konig, wie es heißt, in Perſon Be⸗ 


fig vom Koͤnigreich Hannover nehmen wollen ſo 


wird dieſe Abſſcht vorher dem Parlemente mitge⸗ 
theilt, und eine Comm:(fiou von Pairs ernannt 
werden, weiche in der Ahweſenheit Sr. Maj. die 
Regierung des Landes zu verwalten hat. 
Her Kanzler der Schatzkammer wird in der er⸗ 


. Heu Parlementsſitzung nach dem Feſte Vorſchlaͤge 


wegen der bevorſtehenden Krönung des Königs 
ins Haus bringen. EIAS t2 

In Dublin war man über die große Mehrheit, 
womit die Katholiken⸗Bill im Oberhauſe verwor⸗ 
fen worden und beſonders über die unumwunde⸗ 
we Erklärung des Thronerben fehr beſtͤrzt; man 
beforgte unruhige Folgen im Lande. 
In Glasgow wollte das Volk zur Feier des 


Koͤniglichen Geburtstages ein Freudenfener ma⸗ 


chen, und fing an, einiges Holzwerk dazu abzu⸗ 
drechen; die Dragoner, welche dies zu hindern 
beordert waren, wurden anfangs zurüͤckgedraͤngt, 
kehrten aber verflärft zuruck und verjagten das 
Volk. Bei dem Gedränge brach ein Bogen der 
hoͤtzernen Brücke unter der großen Laſt von Maͤn⸗ 
nern, Weibern und Kindern. Gluͤcklicherweiſe 
war das Waſſer niedrig, daß Niemand ertrank, 
allein viele hoben Arme und Belne gebrochen. 
In Itland fängt es wieder an unruhig zu wer, 
den, beſonders in der Gegend von Eimmerick. 
Dutch neue authentiſche Berichte beſtätigt ſich 
die wichtige Nachricht, daß Spanien nahe und 
bereit if, die Unabhaͤngigkeit von Suͤd⸗ Amerika 
anzuerkennen, wie England vor 34 Jahren die 
Uvabhängigkeſt von Nord⸗Amerika anerkannt hat. 
Im Coucter warnt ein Aufſatz vor der Einnt⸗ 
flelung der Jeſulten in Lancaſbire, wo fie ein 


weitläuttiges und zahlreiches Collegium aufgebaut 


und eingerichtet haben, und ſich ſchon ein Recht 
nach dem andern über die katholiſchen Elnwohner 
anmaßen. Sie haben erft fo. viel Land angekauft, 
als zu der Einrichtung ihres Gebäudes noͤtbig 
war; dann allmaͤhlig 1omal fo biel. Bei jedem 
Contrakt, den fie mit ihren Pachtern ſchließen, 
machen fie es zur Bedingung 1) keine Bibelger 
ſellſchaften, 2) keine Sonntagsſchulen, 3) keinen 


Öffentlichen Vortrag proteſtantiſcher Lehrer. 


t 


— 428 — 


Buenos ⸗Ayres hat, nach einem Amerlkanlſchen 
Blatte, waͤbrend eines Jabres 12 Gouderneure 


gehabt. Der letzte war Rodriguez. i 


Die Hiefige Secte der Methodiſten ift jetzt be⸗ 
ſchaͤfftigt, eine Subſertpfton zu bewerkſlelligen, um 


dadurch die Mittel zu erhalten, die in England 


und Irland fi aulhaltenden Zigeuner zur An⸗ 
nahme der Chriſtlichen Rellgton zu bewegen. In 
einem ihrer letzten Berichte über dieſen Gegen⸗ 
ſtand heißt es: „Wir find bisher von einem Ende 
der Welt bis zum andern gelaufen, um die Del 
den zu bekehren, während feit 400 Jahren die 
Ungläubigen in unſerm eigenen Lande unfrer Auf⸗ 
merkſamkeit entgangen find und die nun gegen 
18000 Menſchen betragen. 

Neapel wird, wie Hiefige Blatter anführen, an 
Oeſterreich zur Entſchädigung der Krtegskoſten 
4 Mill. Pf. Sterl. zahlen. I 

Ein Offizier der Großherzoglich⸗Toskaniſchen 
Truppen ifi wegen Theilnahme an einem Complott 
zum Tode verurtheilt worden. ü 


Madrid den 20. April. 

General Morilio iſt hier eingetroffen, erhielt fo» 
fort eine Privataudienz dei Sr. Maj. und am 
Abend wurden ihm Serenaden gebracht. (Auf dem 
ganzen Wege nach Madrid wurde Morillo mit 
großer Kälte aufgenommen, beſonders in Burgos.) 

Die Stadtbehoͤrde vou Valencia hat eine petis 
tion an die Cortes gerichtet. In derſelben wird 
die Abſetzung aller kichterlichen und bürgerlichen 
Behörden u. f. w. begehrt. Man fchiug bor, fie 
in oͤffentlicher Sitzung zu verleſen; es ward aber 
verworfen, obgleich Martinez de la Roſa bemerk⸗ 
46: „Wenn es einen Biſchof oder Vornehmen, 
Grande und dergl. betrafe, wurde man fic keinen 
Augenblick bedenken, far die Oeffentlichkeit zu 
ſtimmen; nun es Menſchen wären, die ſich Libera⸗ 
de neunten, welche dieſe unverſchaͤmte Vorſtellung 
eingeſchickt, folle ein Schleier über dieſe unwärs 
dige Vertrrung geworfen werden; vielmehr, geras 
de darum ſollte man unpartheliſch handeln und fie 
der ganzen Nation bekannt machen. Wir haben.““ 
fuhr er fort, „viele Schwachhelten von Leuten, 
welche die oͤffentliche Meinung achtete, entfchlei- 
ert; warum follten dieſe obſcuren Agenten ges 
ſchont werden? „Die Petition ward au eine Kom⸗ 
miſſion verwieſen. eio: 

Wegen der hieſigen Untuben am naten Auguſt 
find derüünter⸗eleutenant Martinez zum Tode, zwe 
andere zu zehn und drei zu ſechs Jahre in ife 
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irgend einem. Vorgeben durch. andere: geſchehe 


fand nicht wenigſtens 
dung erhalten hatte 


* 
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ſertion, ver ein Kriegsgericht verwieſen worden 

Ein hieſiges Blatt fagt:- Was kümmerts uns, 
od man im Auslande den Gang unſerer Verwal⸗ 
tung und den Sinn unſrrer Verfaffungirecht oder 
uarecht verſtebht? Was kümmern uns dle Erelz⸗ 
niſſe von Reapel, von Pikmont? Was kümmern 
uns die Stürme, die Drohungen im Norden? die 
Votherſagung unſerer künftigen Schickſale? ꝛc. 
Der Spanier hat auf alles diefes nur eine 
Antwort: Was kümmerts mich? Wir ſind 
im unferm Lande, in unferer Halbinſef, von 


der ganzen: übrigen Welt' abgeſchniiten⸗ Wir 


werden nnfére Verfaſſung behalten, man utag fie 
im Auslande billigen oder tadeln; wir behalten 
fir, weil wir fie gemacht häden, und fie für uns 


pat; wir hängen ihr um fo mehr am, je mehr 


man fid bestrebt, uns davon abzubringen, je mehr 
man zu vergeſſen ſcheint, daß dirfe Verfaſſung von 
einer Handvoll mulhiger Spanier im Angeſicht 
von Bonoparte's Bajonetten proklamirt, das er⸗ 
fie Signal für Europa- geweſen ift; ſich der Unter⸗ 
drückung, die auf aller Nacken laſtete, zu entzie⸗ 
hen und feine Feſſeln zu zerbrechen: 
Die liberaſe Barthei in den Cortes, welche die 
ſtaͤrkſſe iſt, widerſetzt ſich ſtandhaft allen Modift⸗ 
knkionen der Conſtitution von 1812, obſchon das 


Wohl Spaniens fie gebicterif ch erheiſcht, damit 


die Ruhe und der Frlede im Innern nicht geftört- 
werde. ; f 
Zwel ältere General Chefs, Longas undel Par 
flor (ino zu Biſbao und Villafranca unvermuthet 
verhaftet worden. V RE 
Man will nun gewiß wiſſen; daß die aus war 
tigen Hoͤfe unſern Miniſterm ſehr zufrieden ſiellend 
geantwortet und erklärt haben, daß fie nicht allein 
ſich in Spaniens Angelegenheiten nicht miſchen, 
fondern auch nicht zugeben wurden, Daß: es unter 


Vom Maln dom 1, Mai. : 

In Betreff Der mum ſchon ſeit 7 Fahren’ anhäne: 
gigen Sache der Weſtphaͤliſchen Domainen ftus 
ſer hat der Bevollntächtigte derſelben am atem 
April eine neue Denkſchrift bet der Bundes Ver⸗ 
ſammlung eingereicht, worin et zeigt, daß man 
kein ähnliches Beiſpiel finde, wo nach ſo vielfa⸗ 
chen Vorſtellungen und Bemuͤhu ngen ein Gegen⸗ 
irgend eine feſte Eniſchei⸗ 


! 
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flaueter Bericht über die 5 erfren Abſchnütte der 
Grundzüge der Maga e a eue 


Cim von dem usetépüfre in Milttaiefachen: er. 


Bundes, ift in der Bundestassſſtzung vom Taten t 


v. M. verliefen worden. 
vertraulichen Sitzungen die 
Grundzuͤge ausführlich mörtert, die daräder ges 
machten Bemerkungen und Einwendungen ſorg⸗ 


Nachdem in mehren 


faͤltig geprüft, die verſchiedenen Anfichten nach 


Moglichkeit ausgeglichen und darüber adgeßimmt 


worden, ſo ſind die in 44 Paragraphen enthalte⸗ 
nen: Naͤheren Beſtimmungen der Kriegs verfaſſung 


des Deutſchen Bandes, angenommen worden. 


Am aaſten v. M. wurde zu Worms das drei⸗ 
bundertjaͤhrige Gedaͤchtnißfeſt des Erſcheibens des 


Reformators, Dr. Martin Lutber, vor dem im 


Jaht 1521 bier gehaltenen Reichstage und der 


von dieſem Gottesmanne dabei bewieſenen Stand: 
haftigkeit und Beharrlichkeit in Vertheidigung 

feiner Lehre gefeiert. Saͤmmiliche Geistliche und 
Kirchenvorſtände der denachbarten proteſtantiſchen 


und fanden ſich durch Deputatlonen dabei ein. 


Städte und Gemeinden waren dazu eingeladen, 


Ein Schwetzer Blatt fagt: Der König Victor 


Emmauuel hat 
Haupiſtadt zuruck zu kehren 


elzza verlaſſen, um in feine‘ 


Ein bekannter Shweizerifher Schriftſteller und 


Staatsmann ſoll erſt kurzlich einem auswärtigen 


einflußrelchen Ctaatéminifler eim Verzeichniß aller 


Sinne Garbonari ſeyen. 2 


Von der Regierung eines der größern Kantone 
war an eine andere das Anfinnen gemacht worden, 


Schweizer mirgetheitt haben, welche nach ſeinem 


alle des Carbonartsmus verdächtige und in die 


Schweiz ausgewanderte 


eine Maßregel, die dann auch in den uͤbrigen 


Theilen der Schweiz ausgefuhrt werden ſolte, 
Der Vorſchlog wurde aber durch große Simmen⸗ 
mehrheit abgewleſen. | e 


\ 


Moldau und Wallache. 


Von der moldauiſchen Gränze den 22, April, 
Nachrichten aus Jaſſy zufolge vom 20 b. M. beſin⸗ 


5 erſten Abfchntite der 


Fremde weßzuſchaffenz 


AMA 


det Dpfiranti ſich in Bukareſt und rüſtet ſich, des rufe ⸗ 


fife) = Eniferlichen 
Ausführung feines“ Unternehmens. — In Jaſy 
kommen fortwährend ſchon bewaffnete Griechen an, 


und ein Theil derſelben war eben im Begriff den 


Marſch nach der Wallachei anzutreten. — Nach 


dem Uömarſch ber griechischen Truppen, Die Dpn 


U - 
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Befehls ungeachtet, zur weiteren 


er M 


menen Griechen zur Folge harte. Dieſe verlangten 


von ihm eingeſperrten Turk 
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lanti in Jaſſy zurückgelaſſen hat ;- fete man die Der Revolutionschef, Minichtnt, auf deſſen 
in Freiheit. Einige Kopf ein Preis geſetzt wurde, ſoll arretirt fon — 

von ihnen erkannten ihr nb ihrer Einkerkerung N N 

von den Arnauten wegs el We z Paris ben 28. April. f 

der und forderten es zurück; aber die Arnauten vers, dem begiebt ti 

weigerten DieWMerausgabe, Ein Türke zog auf der 5 M [d rng „ 

Straße den Säbel gegen einen griechiſchen Kauf⸗ - ; 

mann, was an: 18. d. einen großen Auflauf und eingetroffen. ; 

die augenblickliche Bewaffnung Der fo eben angekom⸗ ; & wird mit den Zubereitungen zum Rröuungsz 

1 RET Ath ET od tu , feſte Sr. Maj. fortgefahren. Der neue Wagen ift 

die Auslieferung der Türken; aber die Bojaren wis eite De 

derſetzten ſich einer ſolchen Zulnuthung und brachten verſucht und unterſucht u die Reichskrone von dem 


die gemeinen Türken im Kloſter Galatha bei agp Verferliger Hen. Bapſt dem Könige vorgezeigt 25 


in Sicherheit. Für die vornehmeren Türken ver: worden, ; 


^ 


he eingezogen batte. 


bürgten fie fid) bei den Einwohnern, und fo wurde In den Stzungen vom asften — 27flen wurde 
auch die Ruhe einſtweſlen wieder hergeſtellt; ehe die Dis kuſſon wegen der Getreide Ein: und 


Der Vicomte don Chateaubriand il am 26, hie 


622. ... ! UC CAMS EEE / \ 


aber die Türken nicht dahin zurückgehen, woher fie Aus fuhr fortgeſetzt, und nur ein Paarmal durch 
gekommen find, wird man itt beſtändiger Sorge Zwiſchenvorgaͤnge unterbrochen. Die Palrskam⸗ 


bleiben, daß ihre Wuth nicht wieder ausbreche. — mer meldete, daß fie bie Abſtimmung Über den 


Paſcha von Ibra low, iſt das Kommando über ale Der Miniſter des Innern verlangte elnen Credit 


Truppen in Bulgarien, in Servien und in allen Do⸗ von 1800000 Fr, für. den Aufbau des neuen 


naufeſtungen ertheilt, mit dem Befehle, zweckdien⸗ Opernhauſes. Als vorher vom Präfidenten vor⸗ 
liche militairiſche Mittel gegen die Aufrührer anzu⸗ geſchlagen wurde, gleich nach Beendigung der 
wenden, wean fie nicht gutwillig nachgeben. Von Berathungen über die Korngefege und über das 
den Ereigniſſen in Conſtautinopel haben wir keine Amendement der Patrskammer zum Wahlgeſetze, 
vollſtaͤndige Nachricht. | das Geſetz in Betreff der Dotationen vorzuneh⸗ 
. (Aus der Lemberger poln. Zeitung.) men, und das die Munizipalverwaltung betreffen⸗ 

f Neapel den 13. April. de Geſetz zurückzuſetzen, erhob ſich großes Ges 

Der König bat unterm raten dieſes vier Jun, (drei und Klage von Seiten der linken Seite und 
ten eingefegt, weiche das Betragen der Geiſtlichen die Frage, od letzteres Geſetz in dieſer Seſſton 
und Penſtonirten, ſo wie auch der offentlichen vorkommen würde, oder nicht; ob es die Mini⸗ 
Beamten unterſuchen ſollen. Die erfle tfl für die ſter zurücknaͤhmen oder nicht, ob das Budget wer⸗ 
Diener des Altars unter dem Votſitz des Erzbi⸗ de unterſucht werden oder nicht u. f. w. Der 
ſchols von Neapel; die zweite foB die Perſonen Praͤſident ließ ſich auf nichts ein, und begnügte 
durchforſcben, die gedruckte Schriften publicirten ſich ſtimmen zu laſſen, welcher Diskuſſton man 
und die Jugend unterrichteten; dle dritte bezieht den Vorrang gönnen wolle. Vergebens widerſetz. 
ſich auf die Juſſiz⸗ Beamten, und die vierte auf te fid) Hr. Chanvelin dem Gange, und ſprach von 


dle Bermaltungs- Beamten. Jede dieſer Junten derſaͤtzlicher Unmiffendeit, in weicher man die v. 
Kammer erbalten wolle, von einem gewiſſen gen c 


erhalt ihre Befonbeve Inſtruktſon. 


Diem neu ernaunten Seraskier (Oberbefehlshaber), Stund und Boden des Opernbauſes angenommen. 


Der Exgeneral Roſſarol bat ſich mit ungefähr ; heimen Antrieb (impulsion occulte) welcher darin 


40 Emporern auf das Packetbodt des Nrapolita, befiche, ein Geſetz weder zu geben noch zurückzu⸗ 
niſchen Capitains Jacearind gegen Malta biu ges nehmen; allein er wurde überſtimmt, und das 


fluͤchtet; er bat 52,000 Piaſter mitgenommen, Dotationsgeſetz wird um (o mehr juerft berathen 


welche er auf Rechnung einer erzwungenen Aulel⸗ werden, da es einen Theil des Budgets aus⸗ 
e x macht. Bei dieſer Gelegenheit erinnerte ber Prä⸗ 

An die Jatendanten des Reichs iſt ein Cirku - ſident: der Bericht über das Budget ſei noch nicht 
larſchreiben ergangen, worin Diefelben aufgefor⸗ eingelaufen. — Zu bemerken iff, daß in der forts 
dert werden, die öffentlichen Arbeiten in den ver⸗ geſetzten Unterſuchung des Korngeſetzes ein Vor⸗ 
ſchiedenen Provinzen zu betreiben, damit die Hier ſchlag des Ministers Villele, und einige des Ml. 
len im gegenwärtigen Augenblick brodloſen Arbei⸗ 


igen! niſters ˖ . "no die 
ter ſich wieder ihren Unterhalt verſchaſſen koͤnnen. Anträge der Kommiſſton den Vorzug erhielten 


niſters des Innern verworfen wurden, und die 


| 
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E In dem Sitzungs Saal der Pairs ifl man mit ſchen Reichs Ton. 
den Arbeiten befcbáftigt, welche unerläßlich befun⸗ 


den worden, um der großen Anzahl von Perſonen 


Platz zu verſchaffen, deren Gegenwart bet dem 
‚nahe bevorſtehenden Prozeß der Milttair⸗Ver⸗ 


ſchwornen nothwendig iſt. Nach der getroffenen 
neuen Einrichtung werden die Palts von allen 
Seiten des Saals die Angeklagten im Geſicht ha⸗ 
ben, was bisher bel den Gerichtsverhandlungen 
vor dieſem höhen Tribunal nicht der Fall war. 
Alle in Vethaft befindliche Angeklagten, an der 
Zahl 27, werden den sten Mat nach einem Lokale 


in der Naͤhe des Pallaſtes der Pairs gebracht werden, 


Aus Barteſona wird vom 141en geſchrieben, 
daß alle feſten Plaͤtze in Cáralonten init Geſchuͤtz, 
Kriegs: und Mundvorräthen verſeben und in [iare 


ken Vertheidigungsſtand geſetzt werden. 


Die Feanzöſiſche Poſizel hat die Sigvaltwente 


von mehren Piemonteſern überall auf die Nord⸗ 


gruͤnze verſchickt, um fe, wo fie fid) finden ſaſſen 
würden, zu verhaften, 3 
Das ſchoͤuſte Wetter beguͤnſtigte am 2oflen die 
Fahrt nach Longchamp. Fußgänger und Reiter 
wetteiferten, den Staub aufzuwühlen, und das 
Geraſſel der Wagen beräudte alle Ohren. Eine 
Legion glaͤnzender Equipagen zog prozeſſtonsartig 
die Boulevards auf und ab. In der Mitte tum 
melten elegante Roßbaͤndiger ihre Pferde, Auf 
beiden Seiten des Zuges bewunderte oder neckte 
eine Gallerie vou Zufchanern die ſich ausſtellenden 
Hetrlichketten, Longchamß entſcheidet ohne Ap⸗ 
pellation über die Mode des bevorſtehenden Som⸗ 
mers. ee 
Unſtreitig, ſagt die Gazette de France, qt» 
ſchah die erſte Begruͤndung der Geſehſchoft der 
Carbonari aus edleren Gruͤnden, als die letzte 
Zeit es bewährt hat. Damals war ihre Abſicht: 


das Königreich Neapel dem Joche Bonapartes zu 
eutjteben, Alle Maͤchte der Continents waren in 


jener Zeit mit ibrem eigenen Wohle beſchaͤftigt; 
daher wandte fi dieſe Geſellſchaft an England, 
Am 26ſten Dec. 1813 ward einer der Chefs dieſer 
Untoniſten oder Carbonari nad) London gefanbt. 
Folgendes ward damals von dieſen Carbonaris 
erlaſſen! Se 5 

„Wir haben decretirt und deeretiren, wie 
folgt; 1) Italien wird frei und unabhängig ſeyn. 
2) die Gränzen dieſes Reichs werden dle drei 


| Meere und die Alpen. 3) Corſica, Sardinien, 


nu ien und alle andere Inſeln des Adriatifchen 
nd Johiſchin Meeres werden Theile des Roͤmi⸗ 


des Reichs 


Koͤnigl, Häufern von Neapel, Sardinien odet 
England erwählt werden. 7) das Volk und die 


wird einen befon dern Staat bieden, den der $35 
nig von Neapel als Eniſchaͤdigung für Giclliem 
erhaͤlt e. LI 

England hat aber alle Borfchläge, dle damals 
von ben Cardonael gemacht wurden, abgelehnt.“ 

Rom ben 19. Aptil. z 

Der König von Neapel iN am x6ten bieſelbg 
eingetroffen. Seine Gemahlin, die Fuͤrſtin von 
Floridta, war (don zwei Tage (rüber angelangt. 
Auch die bei Sr. Majeſtaͤt außerordentlicherweiſe 


beglaubigten Bothſchafter und Gefanbten der ver⸗ 


bünderen Höfe beſtaden ſich gegenwärtig. hier. 


Der Koͤnig wird ſeine Reiſe nach Neapel einige 
4nfere Nach⸗ 


Tage nach dem Oſterfeſte antreten. 


„ 4) Rom wird zur Haupiſtadt 

und zum Sitz der Gáfard erhoben: —- 
5) Die Fahnen und Insignien werden oben ſo 
ſeyn, wie fie zu den Zeiten des atem Roms wa⸗ 
ren. 6) Soglelch nach der Raͤumung Italiens 
von ben Feanzoſen wird der neue Kalter aus den 


Armee wird den Kaiſer erwaͤhlen. 8) Illyrien | 


richten aus dieſer Hauptſtadt reichen bis zum 14. 


und find durchaus befriedigend. Die größte Ru⸗ ; 


be herrſcht im ganzen Koͤnigreiche. Die Gerüch⸗ 
te über. die Mißhandlung oder Ermordung einzel⸗ 
ner Oeſtreichiſcher Soldaten waren ganz grundlos. 
Von Seiten der Regierung find ſtrenge Maß re⸗ 
geln zur Erhaltung und Befeſtigung der oͤffentli⸗ 
chen Ruhe genommen und die frühern Verord⸗ 
nungen gegen die geheimen Seſellſchaſten und ges 
gen unbefugte Waffenfuͤhrung neu geſchaͤrft wor⸗ 
den. Zur Prüfung des Betragens ſaͤmmtlicher 


Staats- und Kirchendiener hat man eigene Unter⸗ 


ſuchungs Comntiffionen niedergeſetzt. Die Höre 
fäle der Univerfität find geſchloſſen und die Stu⸗ 
denten in ihre Heimath zurückberwieſen worden. 
Die Oeſtreicher werden zur Sicherung der Ruhe 


in den Provinzen mobile Colonnen nach verſchie⸗ 
denen Richtungen aus ſenden. 


Flotile wird von Manfrevonia aus in Neapel 


erwartet. Für Sieilien ifl zu Palermo eine pro⸗ 


viſoriſche Regierung gebildet worden, an deren 
Spige der Cardinal Gravina ſteht. 


X 


: Stockholm bom 27. April. 5 
Seit vierzehn Tagen waren wir hier in bangen 
Beſorgniſſen. Se. Koͤnigl. Hoh ber Kronprinz 


wurde von einem heftigen Fieber befallen, welches 


quit heunru bigenden Spinptomen anfing. Slüs⸗ 


Die Oeſtreſchiſche 


- 


licher Weiſe iſſ jetzt alle Gefahr vorüber, und der 
Prinz befindet ſich in oöulger Geneſung. Diefes: 
traurige Ereigniß gab den Bürgern. aller Claſſen 
Grlegenheit, ihre Exgedenhen gegen Se. K. Di: 
30. bezeigen,. | (97 : 
Turin den 20. Nprili: 
Es ſcheine, daß die allitrten Maͤchte entſchloſſen 
fino; die Sache ſo zu deendigen, daß dieſes der 
letzte Congreß ſei. Man versichert, daß es ihnen 
jetzt leicht iſt, Diejenigen- für immer zu anter: 
"S welche Europens Ruhe fo. oft: gefibgrt: 
abten. x : 


Vermiſchte Nachrichten! N 
Der Bau der Kunſtſtraßen im Königreiche Po⸗ 
len, der 1819 begonnen wurde, hat bis zum En⸗ 
de des Jahres 1820 ſchon ein erfreuliches Re⸗ 
fuitat: gegeben, Ganz deendigt find 214 Meilen 
zu 4319 warſchauer Kloftern; nür der letzten 
Steinſchicht bedarf es auf 24 Meile. Zur Fott⸗ 
ſetzung der Arbeit: ſind bereits 52000 Kubikklaf⸗ 
tern Steine herbeigeſchafft. Der koſtbarſſe Theil 
der Arbeit war ein Damm von 3600. Kiaftern. 
Länge bei Terespol, der in ungeheuere, durch dle 
Ueberſchwemmung des: Bug entſtandenen Cim». 
pfen geſchühttet werden mußte; die meiſte Kunſt 
‚erforderte die durch den Pettenberg- Michalowka 
in der Woywodſchaft Krakau geführte: Straße. 
Wie vortbeihaft die grade Richtung der Land 
ſtraßen durch deren Verkürzung für den Handel 
und Verkehr zu werden verſpricht, mag ein Bet⸗ 
ſpiel beweiſen: an der Sttaße von Warſchau⸗ 
nach littauſſch Brzess, welche vor allen andern 
beendigt werden ſol, werden auf einer Strecke von 
28 Meilen volle 4 Meilen gewonnen. Die Kunſt⸗ 
fitagen in Polen werden zu den dauerhafteſten ge⸗ 
boͤren; ſte find faſt alle aus Granit angelegt, und 
nur in einigen: Gegenden der Wohwodſchaften 
Krakau und Lublin wird man Schichten von Kalk⸗ 
Kein anwenden. Im Laufe dieſes Jahres haben: 
polniſche Ingeineure auch jenſeits unſerer Gräns- 
zen im ruſſiſchen Reiche auf Blalgſtok zu den We: 
gebau zu leiten angefangen EEE 

Bei Kaliſch wird im Laufe dieſes Jahres eine 
Folzerne Brücke von einem Bogen auf maffiven: 
Dfeilerm über die Pros na geſchlagen werden. Sie 
wlrd nicht groß ſeyn, da die Sehne des Bogens 
nur 36 Ellen beträgt, doch ift fie merkwürdig, als 
die exſte hölzerne Brücke im Lande, die keine ops, 

Mucks it ſonde rn im Bogen gebaut wird 


432 — i \ = 


Am Chnrfreitage wurde die Königin von Sache 
fen von einem Schlag floſſ befauen und liegt ſelt⸗ 
dem ſebr krapk danleder acd ACD 

Für die Ausarbeitung eines allgemeinen Geſetz⸗ 
kuchs für das Gfoßherzogthum Finnland hat der 
Safer dog Rußland dem Herrn Afzelius, Pro⸗⸗ 
ſeſſor ber Rechtsgelgbtheit bei der Univerfitat in 
Ado, das Versprechen auf eine 
109.000: Rubeln eribeilen laſſ. n „ 

Theodor Wladimresko erließ am 24ſten März: 
zu Biribarefi sine Veoffamarton, worin blos von 
Wiederherſtenung der nüglichen Gerechiſame die 
Rede tft. welche das Volk vor Alters durch dle 
Gnade des (türkiſchen) Kalſertbums zum Geſchenk 
erhalten, die ader durch das Einverſtaͤndniß der 
Landesbojaren mit dem jedesmaligen Sürflen vers 
ſchlungen, oder doch bloß zu ihrem eignen Vor⸗ 
tbe angewandt, worden. (Er ſpricht alſo nicht 
von Abwerfung des Jochs der Türken, fonbtrm 


det Dojaren, und unsericheiden: ſich dadurch ſehr + 


von Ypfilanti‘), : = 
Nicht wegen ſchlechter Bekoͤſſigung empörten: 


fi die Gefangenen im Spinnhaufe zu Hamdurg 


ſondern wegen Vorenthaltung des dritten Theils 


ihres Verdienſſes, der vorſſchtig⸗ aufgeſammele⸗ 


wird, um ihnen bein Wiedereintritt in die Welt 
zar Ausſfeuer zu dienen, ohne die fie meiſſens 
ganz hülflos ſeyn würden: 


Belohnung von . 


1 
1 
1 
j 
1 


: i 


k 


Die Monſtranz, welche der Katſer von Deere 


reich dem Pabſte zum Geſchenk beſtimmt hat, und 
unlaͤngſt bei dem Hof⸗Juvelier Wirth in Wien zu 


ſehen war, ift ganz herrlich gearbeitet; wiegt 70 


Matk Silbers und iſt ſtark und (don. vergoldet, 
der Sockel bildet ein antikes Grabmal mit Stu⸗ 
fen, auf deren 4 Ecken betende Engel knleen Anf 
dem Vordertheil des Sockels erblickt man das 


die Inſchrift: Franciscus I.; Itoperator Pio 
VII. Poptifici maximo; auf bfefém Gradmaßl 


erhebt ſich ein zweites Viereck, an deſſen Ecken 
4 Ebangeliſtem angebracht ind. 


die Attribute der 
Der Schaft ber Monstranz blidet elne Art antiken 


Candelaber, von dem der Strablenfran; ausgebt, 


in deſſen Mitte, rings um das Venerabile, Wol⸗ 
ken, und ii denſelben kleine 
fibtbar werden. Das Ganze ift: mit einer Zier⸗ 
lichkeit und Reinheit gearbeitet, welche Bewun⸗ 


derung erregen, und dem Künſtler zur größten! 
Ehre gere en uo o ses 


lbendmahl von da Vinci, auf dem Hintertheiſe: E 


fliegende Engelchen 


dieſer Behauptung widerſpricht, 


Gemaͤßheit des 8, agr. Tit. 


ee 
5 , 4 


^ 


Some CUOEHLONAME A o ouo 

aur Zeit der vorigen Regierung, und zwar in ber 
Nacht vom 19. auf den 20. April 1814. ſind dem 
Packtraͤger Tm Abraham, Oſcher Löbel, Schwarz 


fund Chaim Joſeph aus Kempen, durch die Grenz: 
aufſichtsbeaniten des damaligen Zollamtes zu Kem⸗ 


peu, auf verbotenen Schleichwegen zwiſchen dem 
ſchleſiſchen Dorfe CHoiecin und dem damals War⸗ 


ſchauſchen Vorwerk Zagaſte, vierzehn Stück ganz 


grobes Tuch, überhaupt 420 Ellen à 2 Floren an 


Werth enthaltend, in Beſchlag genommen worden, 
eren Eigenthümer, da derjenige, welcher die ges 


maonten Packrräger als ſolchen angegeben haben, 


geblieben iſt. die qc d M 
Es wird dies hiermit in Gemaͤßheit der Voyſchrift 


des H. 180. Tit. 51. Th. I. der Gerichtserdnung Zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, und wenn ſich ins. 


nerhalb vier Wochen zu dem qu. Tuche niemand mel⸗ 


det, fo wird mit deſſen Conſiscation ohne weiteren 


Anſtand verfahren werden. 

Poſen den 8. März 1821. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung II. 
Ff! - sp iStuO 


Ediktal⸗Citation. N 


„Die unbekannten Erben des am 22. April a. Pr. 


hier berſtorbenen Stadt ⸗ Secretafr Peter So: 
bolewsfi werden hiemit auf den Antrag des 
Nachlaß Curatoris Juſtiz ⸗Kommiſſarius von 
Wierzbiuski zu dem auf N 

N ben 7ten Auguſt 1821 


Vormittags um 9 Uhr, vor dem Landgerichts⸗ 


Aſſeſſor Culemaun in unſerm Gerichtefchloffe ans 
beraumten Termin zur Anmeldung und Nach⸗ 


weiſung ihres Erbrechts oder ſonſtigen Anfpruͤ⸗ 


chen und zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſamen, 
wozu ihnen, wenn ſie an perfönticher Erſchei⸗ 
nung verhindert werden ſollten, im Fall des 


Mangels an Bekanntſchaft, die Juſtizkommiſſa⸗ 
zu Mandatarien vor 


vien Mittelſtaͤdt und Hoyer 
geſchlagen werden, unter der Verwarnung bf» 
fentlich vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit 
ihrem etwauigen Erbrecht und ſonſtigen Anſprü⸗ 
chen nicht weiter gehort, und der Nachlaß in 
a 9. Th. I. des Allge⸗ 
meinen Landrechts als ein Herrenloſes Gut dem 
Fiscus uͤberlaſſen werden wird. ve iue ; 
Poſen den 2. October 1820. f 
= Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


4 T. : X 


SE Bekanntmachung. 
„Das zur Anton v. Korytowskſſchen Konkurs⸗ 
Maſſe zugebbrige Gut Chwakkowo und Vorwerk 


n 5 


bisher unbekannt 


x 


Czartki Toll anderweitig muf- 4 


ihre von Johann 


d. J. bis dahin in A perpachfet werden, mb hier⸗ z 


zu iſt ein Termin au 

den 26ften Juny cut. 

vor dem Landgerichts „Rath Hehdmann Vormtt⸗ 
tags um 9 Uhr in unſerem Gerichtsſchloſſe anges 
ſetzt. Wer biethen will, hat, bevor er zur Licika⸗ 
tion zugelaffen werden kann, 500 Rthlr. als Cau⸗ 
tion baar oder in Pfandbriefen dem Deputirten 


zu erlegen. Die Bedingungen konnen in der⸗Regi⸗ 


ſtratur jederzeit eingeſehen werden. s: 2 
»Poſen den 12. März 2814. — 
Königl. Preuß. Land ⸗ Gericht. ; 


Subhaſtatious Patent. 2 
Das irfprüngli den Ahlfaͤngerſchen Ehe⸗ 


leuten, jetzt zum Nachlaß des Conſtantin Zu⸗ 


panski gehoͤrige, auf der Vorſtadt Szrodla sub 


Nro. 43. und 44, belegene Grundſtuͤck, beſtehend, 


aus einem in eins verbundenen von Fachwerk erbau⸗ = 


ten Wohngebäude.an.der Straße, 2 Hinter⸗Gebäau⸗ 


den, Stallung u ſ. w. auch dabei befindlichen Gar⸗ 


ten gerichtlich auf 1542 Rthlr. gewürdigt, foll. auf 
den anderweitigen Antrag eines Real⸗Glaubigers 
meiſtbietend verkaufk werden. : 


Kaufluſtige und Beſitzfuͤhige werden hiemit einges 


laden, in dem hiezu auf "e 
e den 3often Juni c. > 
Vormittags um 9 Uhr, vor dem Deputirten Laud⸗ 


gerichts⸗Rath Fromholz anberaumten Termin in 
unſerm Inſtruktlonszimmer zu erſcheinen, ihre Gies 


bote abzugeben, und zu gewärtigen, daß dieſes 


Grundſtäck dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden 


f 115 5 geſetzliche Umftände eine Ausnahme 
zulaſſen. de GIU E M 8 2 
Der Licitant muß eine Caution von 180 Rthlr. 
dem Deputirten erlegen, die übrigen Bedingungen 
und Taxe konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werben, - 
Poſen den 19, Maͤrz 182r. 
: Königl. Preuß. Landg ericht. 
5 Pubiicand um "uum 
Gemäß Auftrags Eines Koͤnigl. Hochlöbl, Land⸗ 
gerichts Gneſen ſoll, der beſſern Theilung wegen, 


das zum Nachlaſſe der verſtorbenen Salomea Sun: - 


towiez zu Miloslaw gehdrige fammtliche Mobiliare; 
beſtehend aus verſchiedenem Wirthſchafts⸗ und Haus⸗ 
Geraͤth, Wagen, Pferden, Ochſen, Kuͤhen Schaag⸗ 
fen, Schweinen, beflogenen Bienen⸗Stdcken, Ges 
treide von verſchiedenen Gattungen, Eiſen zum 
Nam ef Betten, Waͤſche und Kleidungeſtäcken, ge⸗ 
gen g 


— 


eich baare Bezahlung in Courant öffentlich an 


8 * E 
den Meiſtbietenden verkauft werden f 
minus auf den 17. May c. und die etwa ubdthigen 
folgenden Tage, jedesmal um 8 Uhr Vormittags 
vor dem unterzeichneten Frfedensgericht und zwar 
in der Behauſung des Jucob Funtowiez zu Milos⸗ 
law anberaumt. Es werden fämmtliche Bietungs⸗ 
Luſtige hiermit eingeladen, ſich gedachten Tages, 
Orts und Stunde einzufinden, und hat der Beſtdie⸗ 
tende des ſofortigen Zuſchlages des erſtandenen Ge⸗ 
genſtandes gemártia zu ſeyn, 
Wekeſchen den 8. Mai 1823. 
Koͤntgl. Preuß. Friedens⸗ Gericht, 


x 


E 


$ 


2o: Subhafarions z S atent, 
Es ſollen auf den Antrag der Gläubiger die, zum 
Hauptmann und Kreis ⸗Steuereinnehmer Gneuſt⸗ 

ſchen Nachlaſſe gehörige, zu Birnbaum im reife 
gleiches Namens des Großherzogthums Poſen unter 
der Nr. 66 — 63, gelegenen, aus einem Wohnhau⸗ 
fe, einem Hinterhauſe, zweien Staͤllen, einer 

Scheune und 111 Morgen Acker und Wieſen beſte⸗ 
henden Grundſtuͤcke, welche nach der Tare gericht: 
lich auf 4033 Rthlr. 7 gg, 92 den gewürdigt find, 
an ben Meiſ bietenden in den, auf 

8deu 18, Auguſt, i 

: den 10. November ci, unb 

den 3. Februar 1822 : 

Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Meyer in unſerm Audienzſaale anſtehenden 
Terminen, verkauft werden, wozu wir alle, die zu 
kaufen wilfens und beſitzfaͤhig finb, zur Abgabe ih: 
res Gebots einladen, 5 LN ep 
Der Zuſchlag an den Meifdietenden-follerfolgei, 
: ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausname zu⸗ 

R Ty 

Die Kaufbedingungen und die Taxe koͤnnen in 

anferer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Meſeritz den 29. Marz 182r. 

Königl. Preuß. Land» Gericht: 


o 2 


Bekanntmachung: SE 
Das zur Stanislaus v. Kurnatowsklſchen 
Concurémaffe gehörige, im Kroebner Kreiſe belegene 
. Gut Bodzewo, nebſt dem Antheile Strzelec⸗ und 
Vorwerke Lodz, (oll mit dem Grundinventario auf 
ein Jahr von Johannis dieſes Jahres ab, verpach⸗ 
tet werden. — en N 
Zu dieſer Verpachtung im Wege des offentlichen 
Meiſtgebots iſt ein Termin auff 
„ demigien Junkies? 
Vormittags um 9 Uhr, vor bem Deputirten Lands: 
gerſchts⸗Rath Poy hieſelbſt angeſetzt worden. Es 


L Pao 
"P 


dE Vo. 
iu ift Ter⸗ werden daher Wacht! 


- ^ Srifches beſtes Londoner Po 
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uffige hiemit vorg 

dachtem Termine ſich einzofinden 7^ 

zugeben, und gewärtig zu fein, bx 

und Beſtbietenden der Zuſchlag ged 

ſofern nicht geſe glich 

laſſen erfolgen wird. 
Die Pachtbedingungen können 

Landgerichts⸗Regiſtratur jederzeit ei 
Frauſtadt den 19, April 1821, 

N Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


eladen, in ger 
ihre Gebote ab⸗ 
ß an den Meiſt⸗ 
adr. Güter ins 
e Umſtaͤnde eine Ausnahme zu 


in der hieſigen 
ngefchen werden. 


Aveftissemenr 

Von dem Königl. anb: und Stadr⸗ Gericht 
zu Glogau wird der feit 10 Jahren verſchollene 
aus Beuthnik bei Glogau gebürtige Ehriſtlan 
Rimke nebſt feinen eta zurückgelaſſenen Erben: 
und Erbnehmern, dergeſtult öffentlich vorgeladen, 
daß er ſich binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens 
in dem auf 

: den naten Dezember b; qe : 
Vormittags um 11 Uhr anf dem hieſigen Land⸗ und 
Stadtgericht angeſetzten Praͤjudictal⸗Terwin vera 
fonlid oder ſchriftlich zu melden, und daſelbſt wei⸗ 
tere Auweiſung, im Fall feines Ausbleibens aber 
zu gewaͤrtigen hat, daß er für febr geachtet, und 
fein ſammtliches zurückg j , 
nächſten Erben, die fid) als 
fia legitimires können, au 
ſes Gut dem Koͤnigl. 
werden. 

Glogau den 27, Januar 182, s 

Konig. Preuß. Land⸗ und Stade 

Get icht. 


Friſches engliſch Porter und Stettiner weiß Dope 
pel⸗Bier hat erhalten 3 
; Puſch, 


ſolche dazu geſetzmaͤ⸗ 
ßerdem aber als Berrnlpa- 
Fiscus werde zugeeignet 


* 


die Weinhandlung Carl Wilh 
am Markt Nr. 55. 


rter⸗Bier hat erhals 
Powelski. 2T, 
JJ A 
Berichtigung. In der Bekanntmachung we⸗ 
gen der auf der Woytoſtwo in Dußnik zu verkaufen⸗ 
den Schaafe (Beilage Nr. 37. diefer Zeitung) hat 
ſich ein Druckfehler eingeſchlichen. En 
Es fol: neinliche mr E 
ad a, heißen: 2 und 3 zaͤhnige, und nicht 2 und = 
= E Us 12 0 * du a 
ads e. 4gübnige, nicht aber 4 jaͤhrige (pania: 
er See (pin 


ER Cairn eie Bella) o 


» 


+ 


2 


elaſſenes Vermdgen feinen: — 


Rande und Pol: Strage belegenen Stadt, 
Grundſtück wozu a) an Gebäuden, 


Schweine⸗ 5 nebſt Scheune 


Aufträgen anerkannt braver, wohlhabender und im 


— — 


Eon zu No, 38. der nn? des Großherdogthuns Poſen. 


Zu verkaufen. ee 
In einer 3 Meilen von Pofen entfernten, an der 
iſt ein 
ein geraͤu⸗ 
miges Wohnhaus mit Pferde⸗Kuh⸗ Schaaf⸗ und 
„Wagenremieſe, 
Schuppen u. d. g. b) an Ländeteſen, 3 Gar⸗ 
ten, circa 17 Scheffel Ausſaat⸗ Acker, und Wieſen 
zu 4 Fuhren Heu mehr oder weniger gehören, 
welches ſich vermdge feiner. Lage ſowohl als auch 
weil es an dieſem Orte an einer guten Gaſtwirthſchaft 
fehlt, zu dieſem Geſchäftsbetriebe vorzuͤglich eignet, 
kann aus freie Hand unter annehmbaren und bllli⸗ 
gen W verkauf werden, durch das 
t -- Gommi(fionó- Contor in Poſen, 

a alten Markt Nro. 80. 


Ge fu 56d 
Den is uod bie "adiinnflbabe Herbeigeführten 


beſten Zahlungsruf ſtehender hieſigen Bürger genüs 
gen zu konnen, werden diejenigen, welche kleine oder 
größere Gielb(ummen, 
gegen vollkommene Sicherheit ausleihen wollen und 


können, unter dem Verſprechen der ſtrengſten Sorge 


ſowohl für bie Sicherheit des Darlehens als aud) für 
den dadurch zu erzielenden Nutzen, angelegentlichſt 
ar Eod wenden zu wollen an das 
Eommiflions: Contor in Pofen, 
am alten Mafkt . 3o. 


An zeige; 
Mehrere Wohnungen un terfeiebtliber Edge in 
der Stadt und auf den Vorſtaͤdten, 


Johannis oder Michaelis zu beziehen, können zur 


Miethe ſo wie auch verfchiedene Naufer und Grund⸗ 


ſtücke in und außerhalb der Stadt zu Kauf nad. 


apnd. werden im 


Commiſſons⸗ Contor in Poſen, 
am alten Markt Nro. 80. 


— — 


zi 


Getreide preis 


und 


auf kurze oder laͤngere Zeit 


ſogleich, zu 


in B e fl im. 


iUd Xfien s 


de auf dem hieſigen Wilhelmsplatze, gegen gleich 
baare Bezahlung an den Y. i 
situft din Meiſtbiethenden urs] 
iis den 4. Mai 182 t. j 
Der Major und dignae ber Sten 
Gensd'armerie⸗Brigade (Weſipreuß.) 
v. Roths Roffy , 


In der Buchhandlung von E. S. Mittler 
in Poſen am Markt Nro 90. find. zu haben: 
mas für bie haͤusliche Andacht von Dr. L. 08 
14 90 . 
Denkmal kindlicher Liebe und Dankbarkeit Sr. 
Hochwürden dem K. Preuß. General⸗ Super⸗ 
intendenten des Großherzogtbums Poſen, Con⸗ 
ſiſtorial⸗ und Schulrath 1c. Herrn Carl Georg 
Langner gewidmet von ſeinem Sohne E 
„Langner, 4. 2 Gr. 


us * 


bergeré, hochberuhmken erſten evangeliſchen 


Predigers am Kripplein Chriſti zu Frauſtadt, 


von Dr. L Langner, 8. 2 gGr⸗ 


Handlungs⸗ Anzeige. 
Ein Reſt gut konſervirter vorjaͤhriger 1 


Heringe foll. Behufs der Aufraͤumung auf den 


A4ten d. M. Vormittags um 10 Uhr am alten 


Markte Nro. 30. hieſelbſt Tonnenweiſe an den 
Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden, Wozu 
Kaufluſtige ſich einzufinden | belieben. 5 


In Nro, 


6. am Mar iffe ind u Joh anni 
Wohnungen 1 n = 3 II 


zu vermiethen. 
Ganz vorzüglich ſchoͤn ger 
hat o pain Spoft erhalten 


Po wels ki. 


Ein j junger Su. Der mit ben | nöthigen Schul⸗ 
kenntuiſſen verſehen, die Handlung zu ae 


KOT, ER e bet - 


Fried. Bielefeld. 
a — en 
Vom zien Ti 1821. 


(u 48 Br. gerechn.) Thl. Bte f. Thl. gr. pf. (In Cour.) fbl. gr. pf. Thl. - gr. »f pf. 
Weiten. 2 1 — auch 2 — — Zu Waſſer 2 —— a 180 
„ , ee Te. Dar | 1a) me. ı = x 
Große Oerfte a D ap Pez affer "= 21 — auch — 19 b 
Kleine Gerſte — 22 6 auch | — 21 —, Zu Wafler | — 17 — auch ul ela 
Hafer? Kae and | — 5 —| Zu Waſſer — 15 auch + 
= Erbfen RER 4 2 Vi auch Kenn Zu Waſſer —— auch ae) 
Schock Stroh £9. T poen aud N 35 9 75 Eentner en 1 6, = du Lun j 


: Mai c. um Uhr Vormittags (ott- de z 
ne Anzahl ausrangirter ae ⸗Dienſtpfer⸗ 


* M 


R. . ^ 
Einige Nachrichten aus dem Leben Valerli Her⸗ e 


a 
— A 


RE 


im Königreich Polen betreffend. 


Die othekeu⸗Koſmmiſſion der Woywodſchaft 
Plock vs ee Regulirung des Hypotheken ⸗We⸗ 
ſens des Kreiſes Oſtroteka folgende Termine für 
den Monat Juni d. J. angeſetzt: 


4) Den 1. Juni 1821. Für die Güter Biate cho- 
rosze von A bis F. Biale figle A. B. C. Biale geski 


von K. bis F. Biale ‚papieze von A, bis G. Biate 


kwaczoty A. B, Biate zieie A. B. C. D. Rate pa- 
lenki A. B. C. D. Biale szczepanowice A. B. Biato- 


brzegi koble blizsze von A. dis Y. Biatobrzegiso- : 


poty von A bis X. Boguty auguztyny A. B C. D. 
Boguty milczki A B. Boguty budasie chrusciele 
von A. bis F. Boguty lesne von A. bis K. 


b) Den 2. Juni. — Boguty pianki A. B. Boguty 
rubisze von A. bis F. Boguty stongiewki von A. 
bis O. Boguty Zurcwie, czyli wazyno von A. bis K. 
Brulino, Bruhno oprawczyki von A, bis F. Brulino 
storozumy, Brulino piwki von A. bis F. Buczyuo, 
Buczyno mancz von A. bis M. Budziszewo xexoly 
von A bis F. Budziszewo Sledzigny czyli Zabki lub 
talary A. B. C. D. Bystra grzeda, Cheisty von A. 


bis 2. Aa. Bb. Chmiele pogorzel, Cholewy kniewo 


x 


* 


A. B. Cholewy michorki A. B. C, D. Ceozomany 
witnica eon A tis T. Choromany zabiel von A. bis Z. 


c) Den 4. Juni. — Chrosnice A. B. C. D. 
8 A. bis K. Chrostowo, Chrostowo 
wielkie von A. bis Z. und von Aa. bis Qu. Cisk 
von A bis Z. und von Aa. bis Gg. Cieuzywki 
.wa£yno von A. bis I. Czyzewo ruf, Czyzewo ko- 
scielne, Otdaki, Marki sadki, Brulino xorki, Lipa, 
Dobki lipskie, Chrapki, Kuski, Plaskow, Lipskie, 
Lipa dobki, Czarnowiec Jemieliste A. B. Czyzewo 
bombole nowa wies A. B. Czyzewo chrapki von 
A. bis H. Czyzewo kozcielne von A. bis F. Czye- 
wo siedliska, Czyzewo sutki. mS 


d) Den 5. Juni. — Damlany von A. bis O. Dj 
bn iion iu A. bis E. Dobel stare vou A. bis E. 


Dobki nowe piaseczki A. B. Dmochy glinki, Dmo- 


linki, Dmochy marki, Dmochy komburki, 
hy mrozy von A, bis C. Dmochy kudiy A. 
B. C. D. Dmochy przeczki von A. bis K. Dmochy 
wochy von A. bis P. peru ASA A. 
bis P. Dobroleka srara von A. bis H. Dobrotęka 
macki von A. bis I. Dabek podkowo von A. bis X. 
Dobki miode, Djbrowo.modzele A, Dra£ewo ton 
A. bis F. 8 e ; je RE 


SS ee Es — 
Die Regulirung des Hypotheken⸗Weſens 


£x y - 
e) Den 6. Juni. — Drewnowo daé bogi von A, 
is O. Drewnowo golyn i konarze, Drewnowo 
lipske von A. bis X. Drewnowo ziemaki von A, 


bis I. Drewnowo dmoszki A. B. Drogoszewo. - 


Przezdziecko mroczki, Dzbenin pacha von A. bis U. 
Dzdenino, Kordowo A, B. C. Dzwonek A. B. C. 


-Filochy milen von A, bis H. Gaworki A. B. Eawy - 
A. B. C. D. Gocty von A. bis V. Godlewo baczki 


von A, bis U. Godiewo, Gechny von A. bis H. 
Godiewo luby von A. bis W. 3 


f) Den 7. Juni. — Godlowo dziudzie, Godle- 
wo mierniki von A. bis T. Godlawo milewkogno- 
chy von A, bis Z. und Aa. Godlewo.plewy von A. 
bis G. Godlewo mazie, Godlewe wielkie von A, 
bis U. Godlewo olszewo szlacheckie von A. bis I. 
Godlewo warsze von A. bis S. Godlewo gorzeiewo 


von A. bis N. Grodzicko polomia, Gesiorowo A. 
Gotgbie lesniewo A. B. C. D. Góry, Góry A. Ko- 


bylino B. Goski obrebskie A. A. B. Goski petki 
von A. bis H. Goski wielkie von A. bis V. Goski 
witoica von A. bis G. Gostkowo. . ? 


g) Den 8. Juni, — Grabowo von A. bis F. Nie- 


'natıy, Grabowo von A. bis F. Drzetewo, Gro, 


deisk, Grzedzice A. B. C. Gudosze von A. bis Y. 
Gumki milon von A. dis I. Guty boyno von A. 


bis Z. und von Aa bis Ee. Junochy, Janczewo ka- ^ 
walki czylı abrahamowizna A. B. C, Janczewo su- 


kmanki von A. bis M. Janczewo wielkie von A. 


bis L. Jazwiny koczoty von A. bis G. Jazwiny .' 
piertki von A. bis E. Jelenie, Kaczka, Kaczyno sta. 


ra wies von A. bis Z. und Aa. Bb. 


h) Den 9. Juni. — Kaczyno tobolice von A. 
bis H. Kaczyno wypychy von- A. bis K. Kamiono- 


wo von A. bis T. Kamin zamek von A, bis G. Ka- 


minczyk jankowienta von A. bis H. Kamieficzyk 


pierce von A. bis G. Kamienczyk ryciorki von A. 


bis O. Kamiehczyk wielkie von A. bis X. Kamien- — 


czyk borowy von A, bis E. Kemmpiste kossuty, 


Kempiste botowe von A. bis Z. und von Aa. bis Hh. 
Kietlanka von A. bis X, Komorowo, Kossaki A. 


C, Kolko wolynskie. . . _ - 


1) Den 13. Junf. — Korczaki kleczany von A; 
bis Z. und von Aa. bis Kk. Krzeczkowo gromadzy- 


no, Krzeczkowo wybaanewo, Kramkawo biale 
-czyli lipskie von A. bis Z. und von Aa. bis Ee.Kras 
ze wo czarne zielony grunt von A, bis K. Krzeez- . 


kowo mianowo von A. bis N, Krzecakowo bienki 


stara wies von A. bis K. Krzeczkowo Sepitaki stara 
wies von A. bis F. Krzeczkowo biefiki wielkie no- 
‚wa wies bon A. bis K. Krull n AA H. Kuntno 


„ x 
x I 


Se 
adii 


bis Z. unb Aa. Olszewo borki von 
te gulacze von A. bis Z. und von Aa. bis Ff. Otow- 


Lom Mam a © "ds — 7 rr. 


A. B. Czernie, Kobylino, Kurpie zzlachcckie von 


A, bis K. Kuleszki mate von A. bis F. Kuleszki 
wieikie von A. bis E. Kutytowo ztotki stara wies 
von A. bis Z. und von Aa. bis Gg. à 

K) Den r4. Juni. — Kutytowo potapki zfotki 
von A. bis E. Kutylowo brutki von A, bis G. Ku- 
tylowo perysze A. B. Kurylowo skupie A. B. C. 
Lady mancz von A, bis X. Laakı von A. bis G. La- 
skowiec A. B. C. D. L’pskie dobki von A. bis E. 
Losie milewo A. B. C. D. Malinowo, Mianowo, 
Jablonowo, Szulborz wielki czyti koty, 'Pienkt Za- 
ki, Godlewo cechny, Kempiste ztwisty, Zalesie, 
Pienki wielkie isoborki, Michatowo wielkie, Bia- 
mysztale, Biale szczepanowice C. Michalowo wró- 


ble von A. bie F. Mieczki poriemaki von A bis S. 


Mierzeie wo borowe vou: A. bis I. Mierzeiewo bo- 
bino vou A. bis F. Mierzeiewo damięta von A. bis W. 


n) Den 18. Juni. — -Obcyte A. E. Myslibory 
D, Otowskie A. Murawskie A. Tymianki bucie A. 


Kossacki B. Siepowrony nagö:ki, Bochny, Com- 


pory, Kramkowo, Oldaki, Zabiele, Oidaki mazu- 
ry, Otdaki wielkie brok von A, bis S, Oldaki gro- 


dzisko polomia von A. bis T. PRORA von A. 
bis N. Otta- 


skie von A. bis M. i Częsé na miescie Ostrowiu, 


D 


\ 


Petkowo Wcltie bon A. bi 1 5 
. A, bis E. Petkowo wymis⸗ 

TOWO von A. bis Z. Piski A. B. Pienki sobotki. 
) Den 19. Juni. — Pienki Zaki von A, bis WW. 


Pienbi wielkıe von A. bis 2. und Bi 
Podbielko stryiki, Pryki. eM s 
Prosienica von A. bis N. Pryki zaluski A. Preis ; 
dziecko dworaki von A. bis X Przezdziecko grz; m. 
ki von A, bis E.,Przezdziecko lénarty von A. bis G. 
Przezdziecko mroczki von A. bis G, Przezdziecko - 
pierzchaty von A. bis G. Podgórze gozdy von A. 
„ iachy A. B. C. Przytuty A B. 
D. Putasie wygonowo A. B. Rawy iackowre bon 
A. bis Z. und pem Bb. ore cy 


.P) Den 20. Juni. — Rosochaty nattufty von A. 
bis O. Rosochaty zalesie von A. bis M. Rosochate 
koscielne von A. bis Z. unb Aa, Bb. Rosochate ko- 
scielne A. B. Rostki dadzbogi A. B. C, D. Rostki 
piotrowice A, Rostki wielkie von A. bis Z. und von 
‚Aa; bis Ee, Rzasnik, Sawaty, Sawaty górne A. * 

czescia zmiiewko E. Sawaty górne B. C, D. Serge - 

czyno A. E C. D. Sienica dadzbogi A. B. C. Sienl-. 
ca karasie A. B. Sienica $wiechy von A. bis I. Sie- 

nica iasiochy von A. bis M. Sienica fukasze von A. 

bis M. Eee 

q) Den 22. Juni. — Sienica pierze A. B. Sieni- 
ca szymanki von A. bis H. Sienica godlewo pigtakt 

von A. bis O. Sienica boruty, Sienica paziki von A, 
bis E. Sienica gzice von A. bis G. Sienica klaw 
von A. bis K. Sinnica lipusy von A. bis E. Sienica 
piotrosze von A. bis M. Sienica iakuty von A. bis I. 
Slepowrnny compory bon A. bis F. Slepowrony ja. 
nowigra von A. bis E. Stepna michatki von A. bis 
R. Stokowko baczki von A bis P. Stokowo ziotki 
von A. bie E. Skarzyno von A. bis M. Skarzyno 
11 von A. bis I. Skarzyno stara wies gom. 


r) Den 23. Juni. — Skarzyno nowa wies von A; 


bis M. Sklody srednie von A. bis M. Skiody pio» - 


trowice von A. bis E. Sklody stachy von A, bi 
Stepna stare von A. bis S. end fibers x: 
B. Slepowrony bechny A. Stokowo szerszenie A. 
B. Strenkowo A. Suchcice von A. bis T. Strankos 
wo, Swiercze panki von A. bis T. Swiercze le£nie-- 
wko von A. bió H. Swiercze konczany von A. bis 
»Swiercze kielcze. A. B, Swirrczezielone von A. 
bis 8. Swiercze tworki A. B. C. D. Szulborze kozy, 
zglezze okragie von A. bis I, Szulborze koty von A. 
bis Q. Szulborze wielkie, Stpice choynowo von 
A. bis O. : : 


De 


T 2 


5) Den 25, Juni. — Tarnowo göski von A. bis 


F. Trynosy, Trynisze mosiewo, Trynisze kunie- 


wo von A. bis Z. und Aa. Tymianki bucze von A. 
bis O. Tymianki dęhosze von A. bis M. Tymianki 
adamy don A. bis Z und von Aa. bis Gg. Tymian- 

ki zzklarze N. B. C. D: Tymianki moderki bon A. 
bis R. Tymiankı okunie von A. bis H. Tymianki 
stasie von A, bis U Tymianki synaki A. Tymianki 

- .skóry nowa wies von A. bis S. Fymiankı pacholy 
A. B. C. D. Tymianki wachnie von A. bis K. Ty- 
© „szki pomiany von A. bis I, Tyszkinadbory von A. 


dis S. Tyszkı piotrowo von A. bis O. Tyszki do- 


T 


.. »brogosty von A. bis Y. Ugniewo von A. bis H. 


t) Den 26. Juni. — Tyszki andrzeyki von A. 
bis Z. Wygonowo, Tyszki ciegaezki von A. bis N. 
Woysoce choyny K. B. C, Uscianek debianki von 

A. bis Y. Uscianek wielkie konczany von A. bis O. 

Uscianek wielkie tuki von A. bis N. Wysoce stara 
wies A. Wishiewo wielkie von A. bis W. Wolka 
gumki von A, bis P. Wasewo z przylegtosciani, 

"Lubietewo, Sulencin A. B. 2 innemi przylegto- 
S clawi, Wysoce bartosze von A bis K. Wysokarz 
von A. bis K. Wyszomirz wielki A. Xiezopole, 

So oiowo, Wiesniewko, Piski C. Zabiele A. B. C. 
^ Zakrzewo kopieyki von A. bis F. Zakrzewo wielkie 

.slomy von A. bis R. Zakrzewo zalesie von A. bis 
P. Zakızewo.stomy A. 2 = 


u) Den 27. Juni. — Zaluski von A. bis N. Za- 
Auski lipniewo von A. bis Z. unb von Aa. bis Hh. 
Zalesie stare A. B. Zawisty kröle von A. bis E. Za- 
wisty kosciany szczepanowice von A, bis O. Zawi- 
sty kruki von A. bis C. Zawisty witki von K. bis Z. 
von Aa. bis Zz. und Aaa. Zawisty nadbie2ne von 
A. bis M, Zawisty dzikie von A. his E. Zam ady von 


ar Be 


A. bis O. Zaremby bindugi von A. bis 8. Zafemby 
erzymaly polomia von A. bis K. Zaremby $wiechy 
von A. bis G. Zaremby krtcki von A. bis O. Za- 
remby kromki von A. bis R. Zaremby lesne gory 
von A. bis K. Zaremby skórki von A. bis J. La- 
remby choromany von A. bis M. SE 


W) Den 28. Juni. — Zaremby is von N. bis 


L. Zaremby lesne von A. bis H. Zaremby warcholy 
von A. bis Y. Zaremby koscielne A B, Zaremby 


boledy, Zeremby kusztale, Zaremby zasiny &. B. 


C, Zaremby ciemne A. B, Przezdziecko dworaki 
Y; Zaremby ciemne von C. bis N, Zelazy brokowo 


von A,. bis J, Zebry laskowiec von A. bis Q, Zebry 7 
konczeny A. B. C. D, Zebry pieczyska von A. bis 
E, Zebry wierzchlas von A. bis S, Zebry zabino 


von A. bis J. Zebry grzymki von A. bis G, Zebry 
ostrowy von A. bis I. Zebry stara wies von K. bis 
J. Zebiy stawki von A. bis G. Zgorzatowö A. B. C. 
Zmitewka von A. bis E. Zglectewo rysiewo szla- 
checkie von A. bis R, Szczawin, Czarnowo iurgi, 
Danitowo, Ponikiew wielka, Grodziska iCze$6 na 
Smolkowie. BER MES gere ; 


0 Den 30. Juni. — Zmiiewo A. B. C, Zochy- . | 
mile von A. bis W. Zyznowo bon A. bis P; Zale- 
sie A. B, Troszyn, Grucele; Kurpie, Brzezno, 


Brzézienko, Rososz, Ponikiew mala, Wolka brze- 


ziüsta z-Czgscià na Kuninie, Osadu bialobrzeg z 


Cięsciz na Ponikwi wielkiey, Trzaski, Kleczkowo. 


2 Czgscig na Opęchowie, Dabku i Kurpiu, Rado- 


Dymusy, Drwecz, Kaczyno wypychy, 
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:goszcz, Gedory z Czescig na Kamienowie 1Zyzno- . | 
wie, Susk stary, Rozwory, Rzekuf, Danisze wo, 
Tobotki, 
Stara wies, Zebry, Pieczyska, Stepny stare, Mi- 
chalki, Zalesie, Seroczyn, Wulka. 


